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An den  
Vorsitzenden des Promotionsausschusses 
Fakultät für Physik und Astronomie 
 
 
Betr.:  Annahme einer Doktorandin/eines Doktoranden gemäß §6 der Promotionsordnung der 

Fakultät für Physik und Astronomie vom 25. März 1987 
 
 
 
Hierdurch teile ich Ihnen mit, dass ich  
 
Frau/Herrn .................................................................................................................................... 
als Doktorandin/Doktoranden angenommen habe. 
 
Der Arbeitstitel der in Aussicht genommenen Dissertation lautet: 
 
....................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................................... 
 
Bochum, den...........................  ................................................................................ 

  Unterschrift des Betreuers der Dissertation 
        (Professor oder Privatdozent) 
 
 
§6 (1)   Promotionsbewerber können von Professoren und Privatdozenten der Fakultät für Physik und 

Astronomie zur Anfertigung ihrer Dissertation als Doktoranden angenommen werden. 
Voraussetzung hierfür ist, dass die Bewerber die Zulassungsvoraussetzungen gemäß § 4 
erfüllen.  

 
§6 (2) Mit der Annahme eines Bewerbers als Doktorand übernimmt der betreffende Professor bzw. 

Privatdozent die Betreuung des Bewerbers. Diese umfasst insbesondere  

1. die Vereinbarung der Thematik der Dissertation mit dem Doktoranden, 
2. die Bereitstellung eines Arbeitsplatzes für einen angemessenen Zeitraum sowie der 

erforderlichen Arbeitsmittel im Rahmen der Möglichkeiten und 
3. die wissenschaftliche Beratung des Doktoranden bei der Erarbeitung der Dissertation. 

Der Doktorand ist seinerseits verpflichtet, dem Betreuer regelmäßig über den Fortgang seiner 
Arbeit zu berichten und die zur Verfügung gestellten Arbeitsmöglichkeiten effektiv zu nutzen. 
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